
 
 

Protokollauszug 
aus der 

35. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.12.2017 

 
öffentlich 
Top 5.4 Strategieplanung zur Entwicklung des Ländlichen Raums von Potsdam 

17/SVV/0687 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfiehlt, der 
Vorlage zuzustimmen. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt, der Vorlage 
einschließlich folgender Ergänzung aus dem Ortsbeirat Eiche zuzustimmen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die gemäß DS 14/SVV/0999 aufgestellte Strategieplanung zur Entwicklung des Ländlichen 
Raums von Potsdam bildet - eingebunden in die städtische Gesamtplanung - den Rahmen 
für das künftige Verwaltungshandeln. 
 
In diesem Zusammenhang stellen die darin enthaltenen Maßnahmen auch die Grundlage für 
die weitere Mobilitätsentwicklung im Ländlichen Raum der Landeshauptstadt Potsdam ent-
sprechend DS 15/SVV/0672 dar. 
 
Einschließlich folgender Ergänzung  
Für den Ortsteil Eiche ist ein Maßnahmesteckbrief zur Schaffung eines Fußweges vom 
Wohngebiet Eiche II zum großen Düsteren Teich zu ergänzen. Dieser Fußweg dient der 
umweltfreundlichen Mobilität und der Stärkung der Naherholung / Tourismus. 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt, dem ergänzten Beschlusstext des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr zuzustimmen. 
 
Die Ortsbeiräte Golm, Uetz-Paaren, Satzkorn und Fahrland empfehlen, der Vorlage 
zuzustimmen. 
 
Die Ortsbeiräte Marquardt und Grube haben die Vorlage zur Kenntnis genommen. 
 
Der Ortsbeirat Groß Glienicke empfiehlt, der Vorlage mit folgender Ergänzung zuzustimmen. 
 
... 
 
Der Ortsbeirat bittet den Oberbürgermeister, den Ortsbeiräten ein Verfahren vorzuschla-
gen, das die frühzeitige Beteiligung der Ortsbeiräte an den Prioritätensetzungen garantiert. 
 
 
Der Ortsbeirat Eiche empfiehlt, der Vorlage mit folgender Ergänzung zuzustimmen. 
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1. Für den Ortsteil Eiche ist ein Maßnahmesteckbrief zur Schaffung eines Fußweges vom 
Wohngebiet Eiche II zum großen Düsteren Teich zu ergänzen. Dieser Fußweg dient der 
umweltfreundlichen Mobilität und der Stärkung der Naherholung / Tourismus.  
 
2. Für die Gesamtheit aller Ortsteile ist ein Steckbrief Mobilität zur Untersuchung mögli-
cher entlastender Wirkungen durch Planung einer Umgehungsstraße für die nördlichen 
Ortsteile mit anschließender Havelquerung außerhalb der Potsdamer Mitte ergänzend zu 
erarbeiten.  
 
 
Der Ortsbeirat Neu Fahrland empfiehlt, der Vorlage einschließlich aller Änderungen aus dem 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr sowie dem Ortsbeirat Eiche und Groß Glie-
nicke zuzustimmen. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ortsbeirat Eiche empfohlenen Ergänzungen werden 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei 6 Gegenstimmen. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ortsbeirat Groß Glienicke empfohlene Ergänzung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die gemäß DS 14/SVV/0999 aufgestellte Strategieplanung zur Entwicklung des Ländlichen 
Raums von Potsdam bildet – eingebunden in die städtische Gesamtplanung – den Rahmen 
für das künftige Verwaltungshandeln. 
 
In diesem Zusammenhang stellen die darin enthaltenen Maßnahmen auch die Grundlage 
für die weitere Mobilitätsentwicklung im Ländlichen Raum der Landeshauptstadt Potsdam 
entsprechend DS 15/SVV/0672 dar. 
 
Für den Ortsteil Eiche ist ein Maßnahmesteckbrief zur Schaffung eines Fußweges vom 
Wohngebiet Eiche II zum großen Düsteren Teich zu ergänzen. Dieser Fußweg dient der 
umweltfreundlichen Mobilität und der Stärkung der Naherholung / Tourismus.  
 
Für die Gesamtheit aller Ortsteile ist ein Steckbrief Mobilität zur Untersuchung möglicher 
entlastender Wirkungen durch Planung einer Umgehungsstraße für die nördlichen Orts-
teile mit anschließender Havelquerung außerhalb der Potsdamer Mitte ergänzend zu erar-
beiten.  
 
Den Ortsbeiräten ist ein Verfahren vorzuschlagen, das die frühzeitige Beteiligung der Orts-
beiräte an den Prioritätensetzungen garantiert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Stimmenthaltungen. 
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BESCHLUSS 
der 35. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.12.2017 

 
 
 Strategieplanung zur Entwicklung des Ländlichen Raums von Potsdam 

Vorlage: 17/SVV/0687 
  
  

Die gemäß DS 14/SVV/0999 aufgestellte Strategieplanung zur Entwicklung des 
Ländlichen Raums von Potsdam bildet – eingebunden in die städtische 
Gesamtplanung – den Rahmen für das künftige Verwaltungshandeln. 
 
In diesem Zusammenhang stellen die darin enthaltenen Maßnahmen auch die 
Grundlage für die weitere Mobilitätsentwicklung im Ländlichen Raum der 
Landeshauptstadt Potsdam entsprechend DS 15/SVV/0672 dar. 
 
Für den Ortsteil Eiche ist ein Maßnahmesteckbrief zur Schaffung eines Fußweges 
vom Wohngebiet Eiche II zum großen Düsteren Teich zu ergänzen. Dieser Fußweg 
dient der umweltfreundlichen Mobilität und der Stärkung der Naherholung / 
Tourismus.  
 
Für die Gesamtheit aller Ortsteile ist ein Steckbrief Mobilität zur Untersuchung 
möglicher entlastender Wirkungen durch Planung einer Umgehungsstraße für die 
nördlichen Ortsteile mit anschließender Havelquerung außerhalb der Potsdamer 
Mitte ergänzend zu erarbeiten.  
 
Den Ortsbeiräten ist ein Verfahren vorzuschlagen, das die frühzeitige Beteiligung 
der Ortsbeiräte an den Prioritätensetzungen garantiert. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Stimmenthaltungen. 

 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden 185 Seiten beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 12. Dezember 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 

Stempel 
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